
Samstag, 14. Juli, 14.00 –19.00 Uhr 
InterKulturGarten, Heimgartenweg
Eintritt frei

Die Gestaltungsgemeinschaft InterKulturGarten und 
der Arbeitskreis Inklusion laden zum Picknicken und 
Entspannen ein. Es gibt Lagerfeuer sowie Grillmög-
lichkeiten und der Lehmbackofen wird angeheizt. Die 
Besucher werden gebeten, Essen mitzubringen (gern 
auch zum Austausch) sowie Sitzgelegenheiten oder 
Decken, Geschirr und Getränke, vor allem aber gute 

Laune und viele 
Freundinnen 
und Freunde 
aller Nationali-
täten. Das Fest 
findet bei jedem 
Wetter statt. 

Interkulturelle und  
Interreligiöse  
Wochen 2018  

 

Veranstalter: 
Internationaler Kulturverein Pfaffenhofen e.V.
in Zusammenarbeit mit weiteren Mitveranstaltern

Geschäftsstelle Tel. 08441/7869227
info@ikvp-paf.de | www.ikvp-paf.de

Pakistan-Tag: Flüchtlinge 
stellen sich und ihr Land vor

Sonntag, 13. Mai, 11.00 – 19.00 Uhr 
Ev. Gemeindezentrum, Joseph-Maria-Lutz-Str. 1 
Eintritt frei – Finanziell unterstützt von der IRMA 

Flüchtlinge aus Pakistan stellen zusammen mit eh-
renamtlichen Asylhelfern des AK Asyl ihre Situation 
in Pfaffenhofen dar. In einer Ausstellung präsentie-
ren sie außerdem ihre Heimat Pakistan. Asylhelferin 
Christine Scherg berichtet über „Freud und Leid bei 
der ehrenamtlichen Asylarbeit“. Ihr Vortrag beginnt 

um 11.30, 14.30 und 
16.30 Uhr. Daneben 
gibt es eine Wissens-
rallye für Kinder und 
Kostproben pakista-
nischer Leckereien.

Friedensgebet am Baum der 
Religionen im Bürgerpark

„Frieden und Gewalt im Koran“:
Vortrag von Hamideh Mohagheghi

Internationales Frauenfrühstück:
Begegnung, Gespräche, Kulinarisches

Picknick im Interkulturellen  
Paradiesgarten 

„Erzähl eine Geschichte!“
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren

Freitag, 18. Mai, 10.00 – 12.00 Uhr 
Kath. Pfarrheim, Scheyerer Str. 2 
Eintritt frei, Anmeldung nicht erforderlich 

Frauen aller Nationalitäten und jeden Alters sind bei 
diesem gemeinsamen Frühstück willkommen. Viele 
bringen eine selbstgemachte Spezialität ihrer Heimat 
mit. So ergibt sich ein internationales Buffet, das zum 
Probieren und Drüber-Reden einlädt. Da lernt man 
sich kennen und da entstehen interessante Gesprä-
che über Küche und Kinder, die eigene und die deut-

sche Kultur, 
religiöse 
Feste und 
Vieles mehr. 

Mittwoch, 27. Juni, 19.00 Uhr 
(Ausweichtermin Mittwoch, 4. Juli)
Bürgerpark, Weiherer Straße/Schlachthofstraße

Der Internationale Kulturverein hat zur Gartenschau 
2017 die Patenschaft für den „Baum der Religionen“ 
im Bürgerpark übernommen. Jeden Sommer soll jetzt 
hier ein gemeinsames Friedensgebet stattfinden. 
Musikalisch gestaltet wird das Friedensgebet diesmal 
vom Frauenchor „Chorisma“ unter der Leitung von 

Albin Scherer.  Im 
Mittelpunkt steht 
das Schicksal von 
Kriegsflüchtlingen 
und ihren Familien.

Samstag, 17. November, 16.00 Uhr  
Kath. Pfarrheim, Scheyerer Str. 2
Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich

Geschichten aus aller Welt, erzählt von Menschen aus 
aller Welt: Die Neuapostolische Kirche Pfaffenhofen 
lädt alle Mädchen und Buben zwischen sechs und 
zwölf Jahren zu einem spannenden Nachmittag voller 
Geschichten, Märchen und Erlebnisse ein, die von 
Pfaffenhofenern verschiedener Nationalitäten und 
Kulturen erzählt werden.

Freitag, 19. Oktober, 19.30 Uhr
Festsaal Rathaus, Hauptplatz 1
Eintritt frei

Hamideh Mohagheghi, Wissenschaft-
liche Mitarbeiterin für Koranwissen-
schaften am Seminar für Islamische 
Theologie an der Universität Pader-
born, spricht über „Frieden und Gewalt im Koran“. 
Die international bekannte Islamwissenschaftlerin 
beschäftigt sich seit vielen Jahren mit der Problema-
tik der Interpretation von Koranversen zu den Themen 
Gewalt und Frieden. Nach dem Vortrag besteht Gele-
genheit zur Diskussion.  

Moderation: Sepp Steinbüchler, Diplom-Theologe und 
Vorsitzender des Internationalen Kulturvereins

„Miteinander  

Frieden suchen“

Die Interkulturellen 
und Interreligiösen 
Wochen 2018 
werden finanziell 
unterstützt von der 
Stadt Pfaffenhofen.



Vernissage: Samstag, 21. April, 19.30 Uhr
Ausstellung: 22. April – 13. Mai
Mo–Fr, 9.00–12.00 und 13.30–16.30 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 10.00–18.00
Städtische Galerie, Haus der Begegnung
Eintritt frei

Bereits zum vierten Mal lädt eine Ausstellung in der 
Reihe „Die Kunst deines Nachbarn“ dazu ein, die ver-
schiedenen und reichhaltigen Kulturen der Migranten 
kennenzulernen. Insbesondere liegt der Fokus hierbei 
auf dem Kunstschaffen. In diesem Jahr widmet sich 
die Ausstellung der Kunst Südosteuropas. Die Aus-
stellung wird wieder von der Künstlerin Carin Raskin-
Sander kuratiert.
Kaum eine Region Europas hat eine so bewegte Ver-
gangenheit wie die südöstlichen Länder. Geprägt von 
jahrhunderte langen Fremdherrschaften, zum Spiel-
ball der Großmächte geraten, erlebten diese Länder 
zahlreiche Völkerbewegungen.
Die Ausstellung präsentiert hochwertige Kunst von 
vier Künstlern mit südosteuropäischen Wurzeln: Ida 
Ozbolt, Beatrix Eitel, Goran Zdravkovic und Eveline 
Reinholz sind mit dreidimensionalen Gemälden, 
Zeichnung, Ölma-
lerei und Skulp-
tur vertreten. 
Darüber hinaus 
werden Objekte, 
Kunstgewerbe, 
Trachten u. ä.  
aus dem privaten 
Besitz südost-
europäischer Bür-
ger aus dem 
Landkreis Pfaf-
fenhofen gezeigt.

Dienstag, 24. April, 20 Uhr: „Felicité“ 
Dienstag, 8. Mai, 20 Uhr: Ghostland  
CineradoPlex, Ledererstr. 3, 7 €

Félicité 
Das preisgekrönte 
Familiendrama 
(Silberner Bär der 
Berlinale 2017) 
spielt in Kinshasa 
(Kongo), wo die 
selbstbewusste  
Sängerin Félicité 
mit ihrem Sohn lebt. Als Samo bei einem Unfall 
schwer verletzt wird und operiert werden muss,  
sieht sich die sonst so unabhängige Félicité gezwun-
gen, andere um Hilfe zu bitten. Ihr Weg führt sie  
quer durch die Metropole, in der ungeheure Armut 
und dekadenter Reichtum direkt nebeneinander 
existieren. 

Ghostland – Eine Reise ins Land der Geister
Ghostland – so nennen die Ju/‘Hoansi Europa, das 
Land der weißen Geister. Die Ju/‘Hoansi gehören 
zu den ältesten Kulturen der Welt. Doch das Leben 
der einstigen Nomaden in Namibia hat sich in den 
letzten Jahrzehnten radikal verändert. Sie sind auf 
Einnahmen durch den Tourismus angewiesen. Doch 
wer sind die Menschen, die zu ihnen kommen?  
Eine Gruppe Ju/‘Hoansi macht sich auf, Europa zu 
erforschen. Der Ethnologe Simon Stadler hat sie auf 
ihrer Reise begleitet. Herausgekommen ist ein faszi-
nierender Rollen-
tausch, in dem 
die „moderne“ 
und „zivilisierte“ 
Welt aus einer 
völlig neuen 
Perspektive er-
scheint. 

Samstag, 5. Mai, 16.00 Uhr
Aula Schyren-Gymnasium, Niederscheyerer Str. 4
Eintritt frei 
 
Das Internationale Kulturfest ist das Herzstück der 
Interkulturellen und Interreligiösen Wochen: Neben 
Liedern, Musik und Tanz gibt es auch viel Gelegenheit 
zum gegenseitigen Kennenlernen, zu Gesprächen und 
Begegnungen am internationalen Buffet. 

Der Syrische 
Friedenschor be-
steht aus einer 
Gruppe junger in 
München leben-
der Syrer, deren 
Vision es ist, für 
Frieden in ihrem 
Land zu singen, 

denn Musik verbindet Menschen. Die Chorsänger 
wohnen in Asylbewerberheimen und möchten durch 
arabische und deutsche Lieder zum interkulturellen 
Austausch anregen. 
Die Tänzerin Mouna Sabbagh stammt aus Aleppo 
und lebt bereits seit ihrem fünften Lebensjahr in 
Deutschland. Sie unterrichtet Orientalischen Tanz 
und verbindet  traditionell arabische Tanzformen mit 
europäischen Ausdruckselementen.  
Die „Tanzenden Perlen“ des Tanzstudios Scherg und 
die  brasilianische Profitänzerin Francesca Gruteser 
verkörpern mit traditionellen und modernen Choreo-
graphien sowie anmutigen Bewegungen den Zauber 
des Orients, 
präsentieren 
aber auch brasi-
lianische Tänze 
sowie pfiffige 
Fusionen von 
Belly-Dance und 
Hiphop oder 
„Salsa-Oriental“.

Samstag und Sonntag, 28./29. April, 11.00 – 21.00 Uhr
Moschee Pfaffenhofen, Hohenwarter Str. 104
Eintritt frei

Gut zwei Wochen vor 
Beginn des Fasten-
monats Ramadan 
feiert die Türkisch-
Islamische Gemeinde 
DiTiB Pfaffenhofen ihr 
zweitägiges Vereins-
fest, den Frühjahrs-
Kermes. Dazu lädt sie auch Mitglieder befreundeter 
Vereine sowie alle Interessierten aus Pfaffenhofen und 
Umgebung ein. Am Samstag und Sonntag jeweils um  
14 und 18 Uhr gibt es Führungen durch das Kulturzen-
trum und den wunderschön gestalteten Gebetsraum. 
Dabei werden alle Fra-
gen der Besucher gern 
beantwortet. 
Eine Auswahl türki-
scher Spezialitäten 
und Fleisch vom Grill 
werden angeboten.

Donnerstag, 26. April, 9.30 – 11.00 Uhr
Caritas-Zentrum, Ambergerweg 3 (Raum 121)
Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich

Die Caritas Pfaffenhofen lädt alle interessierten Frau-
en – egal welcher Nationalität und welchen Alters – in 
ihr „Frauencafé“ ein. Die Gespräche und Diskussio-
nen an diesem  Vormittag drehen sich um Vorurteile 
und Diskriminierungen und vor allem um die Frage, 
wie man damit umgeht. 

Zwei interkulturelle Filmabende:
„Felicité“ und „Ghostland“

Frauencafé zum Thema „Umgang 
mit Vorurteilen und Diskriminierung“ 

Internationales Kulturfest mit 
Musik, Tanz, Begegnung und Buffet

Frühjahrs-Kermes von DiTiB 
mit Führungen in der Moschee

Ausstellung „Die Kunst deines Nachbarn: 
Kunst aus Südosteuropa“


